
Flecken richtig entfernen / Gerüche entfernen 

 
Grundlagen: 

Extrem schmutzige Wäsche generell immer möglichst schnell waschen (oder einweichen), denn alte 
Flecken sind schwieriger zu entfernen. Bei der Fleckentfernung ist es wichtig zu wissen, um welche 
Art von Fleck es sich handelt. 
 
1. Schlammflecken: Im Unterschied zu anderen Flecken sollten Sie Schlammflecken vor der 
Behandlung vollständig trocknen lassen. Getrockneten Schmutz und lose Partikel, wie z.B. Schlamm 
abklopfen und abbürsten. Danach Flecken mit Gallseife oder Kernseife einreiben, einwirken lassen 
und dann möglichst warm waschen. 
 
2. Eiweiß-Flecken (Blut, Eigelb, Milch) sollten immer mit kalten Wasser (einweichen) entfernt 
werden. 
 
3. Fett- und Ölflecken (Make-Up, Deo/Schweiß, Bratöl, Tomatensauce): Vor dem Waschen mit 
Gallseife einweichen. 
 
4. Pflanzenfarbenflecken (Rotwein, Gras, Tee, Kaffee): Flecken mit hellem Essig oder Zitronensaft 
beträufeln.  
 
5. Lippenstift: Tröpfeln Sie Etwas Spiritus, Alkohol, Salmiakgeist oder Waschbenzin auf einen 
Wattebausch oder ein Tuch und den Fleck so lange abtupfen, bis er verschwunden ist. 
Ist der Fleck nach dem Waschen noch da, muss die jeweilige Prozedur wiederholt werden. In den 
Trockner kommen die Klamotten erst, wenn die Flecken vollständig entfernt sind, ansonsten setzen 
sie sich im Gewebe fest. 
 

Umweltfreundliche Fleckenentferner: 
  
Gallseife (fest oder flüssig): Befeuchten Sie den Fleck stark, reiben Sie ihn mit nasser Gallseife ein und 
waschen Sie das Kleidungsstück wie gewohnt. Bei empfindlichen Materialen wie Seide oder Wolle wir 
am besten flüssige Gallseife benutzt.  
 
Meerschaumpulver (Magnesiumsilikat): Das Wundermittel entfernt Fettflecken auf empfindlichen 
Stoffen wie Seide und nicht waschbaren Stoffen. Den Fleck reichlich bestreuen, das Pulver sanft 
einklopfen und nicht stark reiben. Meerschaumpulver ist in Fachdrogerien erhältlich. 
 
Essig: Alle waschbaren, eher unempfindlichen Textilien 
 
Backpulver, Salz, Zitronensäure: Unempfindliche, weiße Textilien 
 
Gallseife: Alle waschbaren, eher unempfindlichen Textilien 
 
Reiner Alkohol, Meerschaumpulver, flüssige Gallseife: Feine Textilien wie Seide, Wolle usw.                   
  



Flecken richtig entfernen / Gerüche entfernen 

 
Die Wahl des richtigen Mittels, Flecken zu entfernen  

Blut, Eigelb, Eiweißhaltiges:  
Baumwolle, Synthetik in kaltem Wasser mit Gallseife einreiben und waschen  
Wolle, Seide sofort mit saugfähigem Tuch abtupfen und kalt ausspülen  
 
Deo-Flecken/Schweiß/ Bratöl, Fetthaltiges:  
Mindestens 2 Stunden in Essig-Wassermischung einweichen 
 
Tomatensauce:  
Baumwolle, Synthetik: mit Gallseife einreiben und waschen, 
Wolle und Seide: mit flüssiger Gallseife beträufeln und waschen  
Bei nicht waschbaren Textilien: Meerschaumpulver verwenden  
 
Make-up, Lippenstift:  
Baumwolle, Synthetik: mit Gesichtswasser oder Alkohol abreiben und waschen  
Wolle und Seide: vorsichtig mit Alkohol abtupfen  
 
Pflanzenfarben: Karotte, Gras, Rotwein, Brombeere:  
Baumwolle, Synthetik: mit Essig einweichen, dann mit Gallseife einreiben und waschen  
 
Schokolade, Kaffee, Tee, Kakao:  
Baumwolle, Synthetik: mit Gallseife einreiben und waschen  
Wolle, Seide: vorsichtig mit Tuch abkratzen, mit flüssiger Gallseife waschen  
 
Kerzenwachs:  
Bügeln zwischen saugfähigem Papier, anschließendes Einreiben mit Gallseife und Waschen.  
 
Rost:  
Beträufeln mit heißem Zitronensaft, einweichen in Essigwasser 
 
Schimmel/Stockflecken:  
einweichen in Essigwasser, oder damit abreiben 
 
Kaugummi:  
Durch das Aufbewahren der Kleidung in der Tiefkühltruhe wird der Kaugummi hart. Danach 
vorsichtig mit dem Messer entfernen! 
 
Gerüche von Schweißbakterien entfernen: 
Lange auf dem Balkon lüften 
Mit Alkohol-Wasser-Mischung einsprühen (z.B. Futterstoff in den Achseln) 
Ins Gefrierfach legen oder bei Frost raushängen 
Hartnäckig sich haltender Geruch bei 30°-Wäsche: Hygienewaschmittel 


